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75 JAHRE FCI 
EIN ERFOLGREICHES FÖRDERWERK 

Eine Leistungsbilanz 

 Seit 1916: Liebig-Stipendium für Habilitand:innen durch den „Liebig-Stipendien-Verein“ des 
„Vereins zur Wahrung der Interessen der Chemischen Industrie Deutschlands“    

 1950: Gründung des „Fonds der Chemie“    

 1951: Wiederaufnahme des Liebig-Stipendiums für Habilitand:innen und Vergabe eines 
Stipendiums für Doktorand:innen    

 Seit 1952: Vergabe von Forschungsbeihilfen an Hochschullehrkräfte 

 1953: Umbenennung in „Fonds der Chemischen Industrie“   

 Seit 1953: Dozentenstipendium für junge Hochschullehrkräfte (heute: Dozentenpreis)    

 Seit 1959: Unterrichtsbeihilfe für den Chemieunterricht an Schulen 

 1965: Gründung der „Stiftung Stipendien-Fonds“   

 1966-1993: Schriftenreihe des Fonds zu Chemiethemen 

 Seit 1969: Chemiebezogene Unterrichtsmaterialien 

 Seit 1970: Literaturpreis des Fonds    

 Seit 1970: Finanzielle Förderung von „Jugend forscht“    

 Seit 1974: Förderung der Lehrkräftefortbildungskurse der Gesellschaft Deutscher Chemiker 

 Seit 1983:  Förderung der „Chemieolympiade“ für Schulen   

 Seit 1989:  Sachkostenzuschuss für den Hochschullehrkräftenachwuchs 

 1990-2000: Sonderförderung zur Unterstützung der Forschung in den neuen Bundesländern   

 Seit 2000: Förderung der Lehre im Chemiestudium    

 2000-2002: Jubiläumsstipendium für Studienanfänger:innen in Chemie/Biochemie    

 2001: Gründung „Schulpartnerschaft Chemie“   
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 2003: Gründung des FREQ-Netzwerks (Female Research Equality) zur Unterstützung 
der Karriere von Wissenschaftlerinnen, die der FCI gefördert hat 

 2013: Verleihung der Leibniz-Medaille der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften an das Kuratorium des Fonds der Chemischen Industrie in Anerkennung 
der besonderen Verdienste um die Wissenschaftsförderung 

 2020-2021: Sonderförderung zur Unterstützung des experimentellen Chemieunterrichts 
während der pandemiebedingten Schulschließungen 

 2021: Sonderförderung „Fluthilfe“ anlässlich des Hochwassers in Rheinland-Pfalz und  
Nordrhein-Westfalen 

 2022: Unterstützung des „Gastforschungsprogramms für geflohene ukrainische 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler“ der Volkswagen Stiftung im Bereich Chemie 

 2025: Sonderförderung „Integration Datenwissenschaften in der Chemiker- und 
Chemieingenieurausbildung“ an Universitäten und Hochschulen für Angewandte 
Wissenschaften 

 

 

Der Fonds der Chemischen Industrie wurde 1950 gegründet und ist das 
Förderwerk des Verbandes der Chemischen Industrie. Er stellt 2025 rund 14 
Millionen Euro für die Grundlagenforschung, den wissenschaftlichen Nachwuchs 
und den Chemieunterricht an Schulen zur Verfügung. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.vci.de/fonds . 
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